
IKONEN AUF 
MUNITIONSKISTEN

Ein Kunstprojekt auf Reisen und zu Gast im Kloster Ilanz

Sonntag, 26. Februar 23 bis Sonntag, 26. März 2023

Klosterkirche im Kloster der Ilanzer Dominikanerinnen

Klosterweg 16, 7130 Ilanz

Kunstprojekt ukrainischer Künstler
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Ressourcenschonend gedruckt. 100% Altpapier, zertifiziert mit dem „Blauen Engel“.

Junge Soldaten an der Front leben im Heute. Der nächste 
Tag schon kann Tod bedeuten. Wie an jeder Kriegsfront 
geht es auch in der Ukraine um stetigen Nachschub von 
Kriegsgerät und Munition. Letzteres wird angeliefert in 
stabilen länglichen Holzkisten, deren Aussehen an Särge 
erinnert. Jede angelieferte Kiste, gefüllt mit Munition, birgt 
in sich Zerstörung und Tod. Dieser bedrückende Gedanke 
inspirierte den ukrainischen Künstler Oleksandr Klymenko, 
die Bretter dieser Kisten so zu gestalten, dass sie für die 
Betrachtenden zu Symbolträgern von Unzerstörbarkeit und 
auferstehendem Leben werden. Er malte in traditionellem 
Stil Ikonen darauf. 

Das Kunstprojekt «Ikonen auf Munitionskisten» kann den 
Krieg nicht verhindern. Es will – allem Elend und allen 
Verletzungen zum Trotz – uns daran erinnern, dass Frieden 
möglich ist: Ein unzerstörbarer Hoffnungsschimmer.

Der Erlös des Projektes fliesst im Kriegsgebiet dem ersten 
mobilen Freiwilligenkrankenhaus Pirogov zu, wo es gilt, 
Leben zu retten, Wunden zu heilen, Trost zu schenken und 
dem Frieden zu dienen.

Sonntag, 26. Februar 2023 bis Sonntag, 26. März 2023, 
täglich von 09.00 Uhr bis 17.00 Uhr

In der Klosterkirche des Klosters der Ilanzer 
Dominikanerinnen, Klosterweg 16, 7130 Ilanz

MALEN GEGEN DEN 
KRIEG
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FÜR WEN
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Ein Kunstprojekt der ukrainischen Künstler 
Sonia Atlantova und Oleksandr Klymenko


